
 Hinweise 
 
 

Tagungsort Rehaklinik Glotterbad 
Fachklinik für Psychosomatik, 
Psychotherapeutische und 
Innere Medizin 
Pavillon 
 

Anschrift Gehrenstraße 10, 79286 Glottertal 
 

Telefon 
FAX 

07684 809-121 
07684 809-253 
 

E-Mail: chefarztsek@rehaklinik-glotterbad.de 
 
 
 
Unterkunft Im Tagungshaus steht ein Kontingent von 

Zimmern zur Übernachtung für 44,00 € 
pro Person inkl. Frühstück zur Verfügung. 
Bei Belegung mit 2 Personen für 30,00 € 
pro Person inkl. Frühstück. 
 

Darüber hinaus sind die Teilnehmer der Modellwerkstatt 
gebeten, selbst für ihre Unterkunft in Glottertal oder in 
Freiburg zu sorgen. 
 
Günstige Buchungen sind möglich über: 
 
Tourist-Information Glottertal 
Rathausweg 12  
79286 Glottertal 
Tel   07684 9104-0 
Fax  07684 9104-13 
E-Mail: tourist-info@glottertal.de 
 
Tourist-Information Freiburg 
Rathausplatz 2-4 
79098 Freiburg 
Tel   0761 3881-880 
Fax  0761 37003 
E-Mail: touristik@fwtm.freiburg.de  
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Für die Eingabe ins Navigationsgerät: 
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Breite 48° 03’04“ N  
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Therapie - ein selbstorgani-
sierender Prozess 

 
Systemtheorie und Integrierte Medizin 

 

 
Modellwerkstatt 2011 der  

Thure von Uexküll-Akademie für  
Integrierte Medizin (AIM) 

 
in der Rehaklinik Glotterbad in Glottertal 

01. + 02. April 2011 
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Leitender Arzt 

     Rehaklinik Glotterbad 
      Fachklinik für Psychosomatik, 

   Psychotherapeutische und 
      Innere Medizin 

www.rehaklinik-glotterbad.de 

Thure von Uexküll-Akademie 
für Integrierte Medizin (AIM) 

 
www.uexkuell-akademie.de 

 
 

  

 



„you cannot kiss a system“„you cannot kiss a system“„you cannot kiss a system“„you cannot kiss a system“    
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

als Bausteine der Meta-Theorie einer Integrierten 
Medizin kennzeichnete Thure von Uexküll die Trias 
Systemtheorie, Biosemiotik und Konstruktivismus. 
Auf der Modellwerkstatt 2011 der AIM soll es um 
eine Vertiefung und Diskussion systemtheoreti-
scher Ansätze für eine ganzheitliche Heilkunde 
gehen. Der Begriff System definiert zunächst ein 
„Ganzes“ oder eine „Einheit“. 
In Anlehnung an H. v. Foersters Unterscheidung 
von „trivialen“ und „nichttrivialen Maschinen“, 
sprach Thure von Uexküll von offenen und ge-
schlossenen Systemen.  
„Geschlossene Systeme“ interpretieren ihre Um-
gebung unter dem Aspekt ihrer Bedeutung für die 
Bedürfnisse eines Organismus. Hierin bezog sich 
Thure von Uexküll auf den Begriff „Autopoiese“ 
(Maturana), die Fähigkeit zur Selbstorganisation al-
ler lebender Systeme. 
Ein anderer Systemaspekt fokussiert den Aufbau 
von Systemen aus „Sub-Systemen“ im Sinne eines 
Emergenz-Phänomens. 
 
In unserer gemeinsamen Diskussion wollen wir die 
Systemtheorie als Meta-Theorie untersuchen und 
gemeinsam überlegen, inwieweit sie uns hilft, dua-
listische Modelle der aktuellen Medizin erfolgreich 
zu integrieren, d. h. ob sie sich letztlich auch für 
unseren klinischen Alltag als praxistauglich er-
weist. 
 
Als Sprecher der Thure von Uexküll Akademie für 
Integrierte Medizin lade ich Sie ganz herzlich zu 
dieser Modellwerkstatt ins schöne Glottertal ein 
und freue mich jetzt schon auf eine lebendige Dis-
kussion. 
 
Werner Geigges 
 

    Programmübersicht 
  

Freitag, 01. April 2011 

Moderation: Bernd Hontschik 

14:00 – 14:15 Uhr Begrüßung  Werner Geigges 

14:15 – 15:45 Uhr Jürgen Kriz: Vortrag und Diskus-
sion „ Systemtheorie und Selbst-
organisation und ihre Bedeutung 
für die Integrierte Medizin "  

15:45 – 16:15 Uhr Kaffeepause  

16:15 – 17:00Uhr Reinhard Plassmann: Vortrag 
„Therapie als selbstorganisie-
render Prozess“  

17:00 – 17:45 Uhr Gisela Volck: Vortrag „Selbstor-
ganisation und Praxisalltag"  

17:45 – 19:00 Uhr Gemeinsame  Diskussion: 
Fragen und Statements zur Sys-
temorientierung als Baustein der 
Metatheorie einer Integrierten Me-
dizin 

Ab 20:00 Uhr Geselliger Abend 

 

Samstag, 02. April 2011 

Moderation: Anna Staufenbiel-Wandschneider 

09:00 – 10:30 Uhr Gerlind Leininger: Fallvorstellung  

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr Fortsetzung der Falldiskussion 
im Sinne einer Reflektierten  
Kasuistik 

Ab 12:30 Uhr Abschlussplenum 
 

    Referenten und Moderatoren 
 

Werner Geigges 
Dr. med., Leitender Arzt der Rehaklinik Glotterbad 
in Glottertal 
Sprecher des Vorstands der Uexküll-Akademie 

 

Bernd Hontschik 
Dr. med., Facharzt für Chirurgie, Publizist in  
Frankfurt am Main 

 

Jürgen Kriz 
Univ.-Prof. em. Dr., Universität Osnabrück, Psychothe-
rapie und Klinische Psychologie 

 

Gerlind  Leininger 
Dr. med., Ärztin für Innere Medizin,  
Rehaklinik Glotterbad in Glottertal 

 

Reinhard Plassmann 
Prof. Dr. med., Chefarzt, Psychotherapeutisches Zent-
rum Kitzbergklinik in Bad Mergentheim 

 

Anna Staufenbiel-Wandschneider 
Dr. med., Ärztin für Innere Medizin, Psychoonkologie  
in Hamburg 

 

Gisela Volck 
Dr. med., Ärztin für Allgemeinmedizin und Psychothera-
pie in Frankfurt am Main 

 

 

    Literaturempfehlungen 
 

� Kriz, J.: Systemtheorie als eine Metatheorie zur 
Integration psychotherapeutischer Ansätze, Psy-
chotherapie im Dialog (PiD), 11,1, S. 28-34  

 


